
  
 

 
 

  
 

Fünfte Verordnung  
zur Änderung der Verordnung  

zum Schutz vor der Blauzungenkrankheit  
 
 

Vom 20. Oktober 2006 
  
  
Auf Grund des § 79 Abs. 2 und 3 in Verbindung mit Absatz 1 sowie §§ 17 Abs. 1 Nr. 6, 18 und 
19 Abs. 1 des Tierseuchengesetzes in der Fassung vom 22. Juni 2004 (BGBl. I S. 1260) in 
Verbindung mit § 1 Abs. 2 und 3 Nr. 2 des Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz in der 
Fassung vom 29. November 1984 (GV.NRW.S. 754), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Mai 
2005 (GV. NRW. S. 498) und auf Grund des § 5 Abs. 3 der Verordnung zum Schutz gegen die 
Blauzungenkrankheit vom 22. März 2002 (BGBl. I S. 1241), wird verordnet: 
  

Artikel 1 
  
Die Verordnung zum Schutz vor der Blauzungenkrankheit vom 5. September 2006 (GV. NRW. 
S. 416 b), zuletzt geändert durch Verordnung vom 16. Oktober 2006 (GV.NRW. S. 453) wird 
wie folgt geändert: 
  
§ 1 erhält folgende Fassung: 
 
„Das gesamte Gebiet des Landes Nordrhein-Westfalen wird zum Gefährdungsgebiet 
entsprechend § 5 Abs. 3 der Verordnung zum Schutz gegen die Blauzungenkrankheit vom 22. 
März 2002 (BGBl. I S. 1241) erklärt.“ 
 

Artikel 2 
  
Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 
  
  
Düsseldorf, den 20. Oktober 2006 
  
  

Der Minister  
für Umwelt und Naturschutz  

Landwirtschaft und Verbraucherschutz  
des Landes Nordrhein-Westfalen 

  
Eckhard   U h l e n b e r g 

  
 


